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CORONA-BEDINGTE UBERGANGSREGELUNGEN FUR DEN
FURBALL-TRAININGSBETRIEB BEIM SV HEIMSTETTEN

Die Ubergangsregelungen sind giiltig fir den Trainingsbetrieb der Abteilung FuRball des SV
Heimstetten in Bezug auf die Regelungen der Finften Bayerischen Infektionsschutz-
mafRnahmenverordnung (4. BaylfSMV) vom 29. Mai 2020.

Zudem flieRen die Hinweise und Handlungsempfehlungen des Bayerischen FulR3ball-Verbandes
e.V. (siehe https://www.bfv.de/der-bfv/corona-pandemie/bfv-infos-corona-pandemie-fussball-
bayern), sowie des Bayerischen Landes-Sportverbandes e.V. (siehe https://bayernsport-
blsv.de/coronavirus/) in die Ubergangsregelungen des SV Heimstetten ein.

Sollte es zu Anderungen in der gesetzlichen Lage oder den Vorgaben des Bayerischen FuR3ball-
Verbandes kommen, werden die Regelungen diesbeziiglich angepasst.


https://www.verkuendung-bayern.de/files/baymbl/2020/304/baymbl-2020-304.pdf
https://www.verkuendung-bayern.de/files/baymbl/2020/304/baymbl-2020-304.pdf
https://www.bfv.de/der-bfv/corona-pandemie/bfv-infos-corona-pandemie-fussball-bayern
https://www.bfv.de/der-bfv/corona-pandemie/bfv-infos-corona-pandemie-fussball-bayern
https://bayernsport-blsv.de/coronavirus/
https://bayernsport-blsv.de/coronavirus/
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GRUNDSATZE
e Anweisungen der Trainer & Verantwortlichen sind Folge zu leisten.

e Verstdlle gegen das vorliegende Konzepte kdnnen und werden zum Ausschluss vom
Trainingsbetrieb fuhren.

e Fehlerhafte und fehlende Angaben auf dem Fragebogen verhindern eine Teilnahme
am Trainingsbetrieb.

e Keine privaten / sonstigen Trainingseinheiten am Sportpark! Fokus der
Durchfiihrungen liegt allein auf die vom Verein organisierten Trainingseinheiten.

e Ricksichthahme aufeinander!
e FEinhalten des Mindestabstands zwischen zwei Personen von mindestens 1,5 Metern

e Einhalten der vorgegeben Wege (Eingang, Weg zum Trainingsplatz, Weg vom
Trainingsplatz zum Ausgang)

e Konsequente Einhaltung der Hygiene- und DesinfektionsmafRhahmen
e Keine Nutzung von Umkleidekabinen sowie Nassbereiche

e Die Trainingsareale werden wahrend der Trainingseinheiten nur zum Aufsuchen der
W(C’s verlassen.

e Vermeidung von Warteschlangen (Eingang, Ausgang, Sportgelénde)

e Keine Zuschauer / Begleitpersonen auf dem Trainingsgelande

e Anreise einzeln (Keine Fahrgemeinschaften)

e Anreise erfolgt in Trainingsbekleidung (Ausgenommen Schuhe)

e Verlassen des Sportgelandes direkt nach dem Training Uber den ausgewiesenen
Ausgang

e Duschen erfolgt zu Hause

e Keine korperlichen BegrufRungsrituale durchfiihren (auch kein Abklatschen!)

e Trainingsmaterialien, wie Hutchen, Stangen oder Tore werden mit den Handen
ausschlief3lich vom Trainer angefasst.

EIN-/AUSGANGE
e Grundsatzlich ist auf die entsprechenden Abstande und Bodenmarkierungen zu

achten.

e Es wird vorgeschrieben, bei Betreten und Verlassen der Anlage sich jeweils die
Hénde zu desinfizieren.

EINTEILUNG TRAININGSPLATZE

e Die Trainingsplatze (Nebenplatz, Kunstrasen, Kleinfeld) werden gemaf der oben
ersichtlichen Einteilung in zehn Trainings-Areas (T1 bis T10) eingeteilt. Die Einteilung
ist mit Stangen/Pylonen gekennzeichnet.

e Das Vereinsheim inkl. der Kabinen ist & bleibt geschlossen.
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TRAININGSZEITEN
e Die kommunizierten Trainingszeiten missen zwingend im Sinne eines reibungslosen
Ablaufs eingehalten werden.
e Der Trainingsbeginn wird auf den Platzen entsprechend zeitversetzt gestartet.

EINTEILUNG & PLANUNG TRAININGSGRUPPEN

e Die Trainingsgruppen sollen maglichst gleichbleibend besetzt sein.

e Trainingsmaterial beschrankt sich auf das Notigste.

e Balle und Markierungshitchen werden mdglichst vor & nach der Mannschafts-
Trainingseinheit desinfiziert und auf dem Platz bereitgestellt.

e Trainingsmaterialien, wie Hitchen, Stangen oder Tore werden mit den Handen
ausschlief3lich vom Trainer aufgebaut & aufgeraumt.

e Ziel: Vermeidung von Wartezeiten mit Hilfe von durchdachter Trainingsplanung (keine
~Schlangen® beim Torschuss)

TRAININGSINHALTE / WORAUF VERZICHTET WERDEN MUSS

e Keine Ein- oder Zuwirfe
o Keine Kopfballe

VERHALTEN SPIELER

In dieser besonderen Situation wird von allen Beteiligten, ob Trainer, Spieler oder Funktionar ein
hohes Mal3 an Verantwortungsbewusstsein abverlangt. Wir méchten dabei im Folgenden einige
Hinweise und Regeln festlegen und appellieren dabei an die Vernunft jedes Einzelnen.

WAS IST ZUM TRAINING MITZUBRINGEN?

o Ausgefullter, mit Unterschrift versehener, Fragebogen

e Eigene Trinkflasche (bereits zu Hause befllt!)

e Mund- und Nasenschutz (Toiletten- Nutzung)

e Wechselschuhe

e Papiertaschentiicher

e Handtuch (nur zum SchweiRabwischen, nicht zum Duschen)

e Ggf. Wasserdichtes Behdltnis zur Aufbewahrung der privaten Sachen

AUFGABEN TRAINER
e Von jedem Trainingsteilnehmer ist vor der ersten Einheit der angefiigte Fragebogen
ausgefullt beim Trainer abzugeben.

e \om Trainer ist eine Anwesenheitsliste zu fuhren.

e Gemeinsam mit den Fragebdgen ist die Anwesenheitsliste nach der Trainingseinheit
in den Postkasten der Fuf3ballabteilung einzuwerfen.

TRAININGSSTART
e Der Mindestabstand von 1,50 Metern ist auf der gesamten Flache des Sportparks und
ausdriicklich auch im Eingangs- und Parkplatzbereich einzuhalten.

e Die Umkleiden bleiben gesperrt, daher missen Spieler bereits in Trainingskleidung
auf das Sportgelande kommen.


file:///C:/Users/Geschäftsstelle/Desktop/2020-05-27%20SVH%20Vorlage_Fragebogen.docx
file:///C:/Users/Geschäftsstelle/Desktop/2020-05-27%20SVH%20Teilnahmelisten.docx
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e Auf den zugewiesenen Trainingsfeldern werden durch Hitchen & Schilder Zonen
ausgewiesen und mit Nummern gekennzeichnet. Die Spieler verteilen je nach
Eintreffen ihre FuRballsachen auf die aufsteigenden Ziffern.

WAHREND DES TRAININGS

e Die Spieler missen sich exakt an die ihnen zugeteilten Areale & Zonen halten.
e Die Abstandsregeln sind stets zu beachten.

e Kein Spucken und Naseputzen auf dem Feld.

e Kein Abklatschen, in den Arm nehmen oder gemeinsames Jubeln.

e Die Torhiter sollen Handschuhe keinesfalls mit Speichel befeuchten.



